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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t tel - Rheinkreis .
ki» o. 97 . Samstag den 3 . December 1836 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegto .

Bekanntmachung .
Nro . 26884 . Die Einrichtung der Reisepässe für die nach den K . K . Oestrekchischen

Staaten reisenden diesseitigen Unterthanen .
Da nach den neuerdings regulirten Oestreichischen Paßvorschriften die genaue Personsbeschreibung

tn den Paffen ein wesentliches Erforderniß ist . von welcher Reqel nur bei h ' hen Skandespersonen oder
solchen Individuen , welche wegen ihrem Dienst oder sonstigen Verhältnissen sehr bekannt und verläßig
find , Ausnahmen gemacht werden können , so wird dieses den Großh . Ober - und Bezirksämtern in
Folge der von der K . K . Oestreichischen Gesandtschaft an das Großh Ministerium des Großh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten gelangten Note eröffnet , um sich hiernach bei Ertheilung der
Reisepässe zu achten .

Rastatt den 22 . November 1836 .
Großh . Regierung des Mittel - Rheinkreises .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Bekanntmachungen .
Durch den Tod des evang . Pfarrers Kern

zu Bauschlott , ist diese Pfarrei , Decanals Pforz¬
heim , mit einem Kompetenzanschlag von 995 fl.
5 kr . , worauf jedoch eine Kriegs - und Sleuer -

. peräquationSschuld von 319 fl . 12 kr . haftet ,
^welche der neu ernannt werdende Pfarrer , in so

weit sie nicht auS den JnterimSrevenien gedeckt
« erden können , zur Zahlung in angemessenen
Terminen zu

' übernehmen hat . in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um dieselbe haben sich
binnen 6 Wochen bei der obersten evang . Kirchrn -
behörde vorschriftsmäßig zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers
Karl Friedrich Schmidt nach Römingen , ist
die evang . Schule zu Wintersweiler (BezirkS -
schulvisttatur Lörrach ) mit einem durch da » Er -
kenntniß der Großh . Regierung des Oberrhein¬
kreist » vom 10 . Mai l . I . Nro . 8344 . neu re¬
gulirten Gehalt von 140 fl . nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgeld von 48 kr . von jedem
Schulkind , in Erledigung gekommen . Die Be¬
werber um dieselbe haben sich nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Juki 1836 (ReggSbl . vom
3 . August 1836 Nro . 38 . ) binnen 4 Wochen
vorschriftsmäßig bei ihren BezirkSschulvisitaturen
zu melde».

Bei der israelitischen Gemeinde zu AdelS -
heim ist die Lehrstelle für den Unterricht der Zu ,
gend , mit welcher rin Gehalt von 66 fl. nebst
freier Kost bei den Gemeindemitgliedern , so wie
der Vorsänger - und Schächterdienst sammt den
davon abhängigen Gefällen von etwa 30 fl . ver¬
bunden ist, in Erledigung gekommen , und durch
Uebereinkunft mit der Gemeinde , unter höherer
Genehmigung zu besetzen . Die recipirtrn Schul¬
kandidaten werden daher aufg,fordert , unter Vor »
läge ihrer RereptionSurkundrn und der Zeugnisse
über ihren sittlichen und religiösen Lebenswandel
sich binnen 6 Wochen bei der Bezirkssynagoge
zu Bödigheim zu melden . Auch wird bem »rkt ,
daß im Falle weder Schulkandidaten noch Rah -
binatSkandidalen sich melden , andere inländisch »
Sudjecte nach erstandener Prüfung zur Bewer¬
bung zugelassen werden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i q u i d a t t o ne u.
Andurch werde« alle diejenige» , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le«, aufgefordrrt, solche in der hier unten znm
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RichtigstellungS - und Dorzugsvrrfahren un¬

geordneten Tagfahrt , kei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬

lich , anznmelden , und zugleich die etwaige »

Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunde »

und Antretung des Beweises mil andern Be¬

weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS

Masse -Curators und den etwa zu Stande kom¬

menden Borgvergleich , die Richrerscheinende »

als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle» . Aus dem

Bezirksamt Achern .

(1) zu Kappel - Rod eck an den in Gant

erkannten Handelsmann Taver Sch rem pp ,

weicher sich für zahlungsunfähig erklärt hat , auf

Samstag den 24 . December d . I . Vormittags

8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oderamt Offenburq
(2 ) zu Al tenheim an die Jakob M ild 'S

Wittwe , Ursula , geb. Marx und deren Sohn

Johannes Mild mit seiner Ehefrau Ursula ,

geb . Fink , welche nach Nordamerika auswan¬

dern wollen » auf Samstag den 10 December

d . I . früh 10 Uhr auf diesseitiger QberamtS -

kanzlei . Aus dem
Oberamt P fvr zhe im .

(3 ) zu Kieselbronn an das in Gant er¬

kannt Vermögen des verstorbenen Maurermeister

Michael Wenz , auf Freitag den 23 . Dezember

d. I . Morgens 8 ^ Uhr auf diesseitiger OberamlS -

kanzlei .

(1 ) Karlsruhe . fPraclusivbescheid .^ Alle

Gläubiger , welche bei der auf heute anberaum¬

ten Tagfahrt ihre Forderungen an die Ganl -

masse deS Lakierers Friedrich Holst von Mühl¬

burg nicht angemeldel haben , werde « hierdurch

von derselben ausgeschlossen . V . R . W

Karlsruhe den 17 . November 1836 .
Großh . Landaml .

Mundtovt - Erklärungeri .

Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei
Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundkodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben cpntrahspl werden . A . d.

Bezirksamt Bühl .
(1) von Reichen dach der mit Blödsinn

behafteten ledigen Margaretha Erhard r , für

welche als Pfleger Bäcker Joseph Droii von

dort ausgestellt werde « .

(1 ) von Barnhalt , der mit Blödsinn be¬

hafteten ledigen Franziska Ernst , für welche
als Pfleger Gregor Ernst von dort ausgestellt
worden . Aus dem

Oberamt Offenburg .
(2) von Hofweier dem mit GemüthS -

fchwache behafteten
' ledigen großjährigen Jakob

S ch i l l i , für welchen sein Bruder Anton S ch i l l i

daselbst als Pfleger ausgestellt worden .

(2) Wies loch . sMundodterklärung .s Lamm -

wirth Franz D ö r n e r von hier ist als im ersten
Grade mundtüdt erklärt worden , was man unter

Hinweisung auf Landrecht Satz 513 . mit dem

Anfügen zur öffentlichen Kenntniß bringt , daß

der Name seines Aussichtspflegers nachträglich be¬

kannt gemacht werden wird . Zugleich fordert

man die Gläubiger des Lammwirths Dörner bei

Vermeidung der gesetzlichen Nachtheilc auf , ihre

Ansprüche an denselben , insofern solche nicht be¬

reits eingeklagt sind, innerhalb 14 Tagen dahier

bei Amt auzumelden .
Wiesloch den 11 . Nov . 1836 .

Großh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibcserben sollen binnen 12 Mona -

trn sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Ans dem

Oberamt Offenburg .

(3) von Offenhurg der Joseph Biesin -

ger , welcher im Zabr 1790 sich von Hause

entfernt , und bei dem k. k östr . Militär Dienste

genommen hak , dessen ihm anerfalleneS Vermö¬

gen in 414 fl . besteht . AuS dem

(3 ) Rastatt . (Aufforderung .) Für die

ledige und volljährige Waldburga Unser von

Muggensturm , welche vor mehrere « Jahren nach
Nordamerika auswanderte , und feit einem Jahre

keine Nachricht mehr von sich ertheilte , wurde

durch den Tod ihrer untern 26 . Februar 1817

verstorbenen ledigen Schwester Eleonora Unser
eine Erbschaft eröffnet und wird dieselbe nun¬

mehr aufgefordert , sich zum Zweck der Erbthei -

kung innerhalb einer Frist von 6 Monate « um

so gewisser dahier anzumelden , als sonst im Nicht -

erscheinungefalie die Erbschaft lediglich denjenigen

zuqekheilk werden sollte , welchen sie zukämr ,
wenn die Vorgeladene zur Zeit des ErbanfalleS

gar nicht am Leben gewesen wäre .
Rastatt den 17 . November 1836 .

Großh . Oderamk
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Ausgetretener Vorladungen .
(1) Bruchsal . [ SSotlobujtg . ] Philipp

Baumann von Odenheim , LovSnummer 1 -
Johann Georg Edian von Stekifeldt , Loos-
nummcr 56 . sind bei bft Aushebung am 22.
d . M . nicht erschienen . Dieselben werden auf¬
gefordert , sich noch vor dem 1 . April k . I . da¬
hier zu sistiren , widrigenfalls sie der Refraktion
für schuldig erkannt und nach den Gesetzen gegen
sie verfahren werden sollen .

Bruchsal den 24 . Nov . 1836 .
Großh . Oberarm .

(2) Jestetten , f Vorladung . ^ Joseph
Merk von Loklstekken, ConscriptionSpflichtiger
für 1837 mit LovSnummer 25 ist bei der Zie¬
hung und Aushebung ungehorsam auSgeblieben.
Derselbe wird aufgeforderl, sich bis zum Monat
April l . I . zu stellen , widrigenfalls gegen ihn
verfügt werden wird, was in den Gesetzen vom
5. Oct . 1820 und 14 . May 1825 rücksichtlich
der ungehorsam Ausbleibenden vorgeschriebe » ist,

Jestetten den 25. November 1836 .
Gcoßherzogl. Bezirksamt .

(1 ) Kenzingen . fVorladung. ] Der
Soldat Joseph Vitt von Amolkern, Großh . Bad.
Linien-Jnfanterie - Regiment Nro . 2 . zugekheilt,
hat sich heimlich entfernt , und sein Aufenthalt
konnte biS heute nicht ausgekundschaftet werden.
Derselbe wird daher aufgeforderl, sich binnen
4 Wochen bei seinem Commando zu stellen , an¬
dernfalls er als Deserteur angesehen , und das
Gesetzliche gegen ihn erkannt werden würde.

Kenzingen den 20 . November 1836 . i
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Achern . (Diebstahl.) Am 8 d . M .
Abends zwischen 6 und 7 Uhr wurden einem
hiesigen Bierbrauer in seinem Brennhause von
dem Brennkessel der Hut und «in Hafen mit
Branntwein von 34 Maas , entwendet. Wir
bringen diesen Diebstahl zum Behuf« der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß .

Achern den 24. November 1836 .
Großderzvql. Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . (Diebstahl ) Zu Anfang
dieser Woche wurden aus einem hiesigen Privat¬
hause nachstehende Effecten entwendet , was wir
Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß
bringen . Karlsruhe den 25. Nov . 1836 .

Großh Stadtamt .
Beschreibung des Entwendeten

1 ) Ein dunkelblaue- noch ganz neue - Merino-
Halstuch , im Werth von 4 fl .

2) Zwei Paar neue baumwollene Strümpfe, da-

eine mit C. da- andere mit 4. u. 10. rsth
gezeichnet .

3) Ein neue- Weiberhemdmit 8 .6 . roth bezeichnet .
(2) Karlsruhe . (Diebstahl .) Gestern

Abend zwischen 7 und 8 Uhr wurden aus einem
Hausgange die unten bezeichnete Kleidungsstück«
entwendet, welches mit der Bitte um Fahndung
hiemit veröffentlicht wird.

Karlsruhe den 25 . November 1836.
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Zwei Mannshemden von grauer Lein¬

wand , an den Aermeln, welch« etwas weit sind ,
sind noch Spuren von Blutflecken.

2) Ein wollener Wamms.
3) Ein ebensolcher mit Aermel von grauem

Futterbarchent .
4) Fünf Paar grauwollene Strümpfe , theilS

mit M. W . , theils mit B . W . bezeichnet
5) Zwei Paar schwarzwollene Strümpfe mit

hebräischen Zeichen versehen .
(1 ) Breiten . fDiebstahl .) In der ver¬

flossenen Nacht wurde in dem Kaustaden bt#
Herrmann Herzberger dahier mittelst Ein¬
bruchs ein bedeutender Waarendiebstahl verübt ,
der Bestohlene kann im Augenblicke und ehe ex
seinen Lade» wieder eingeräumt und die Waaren
verzeichnet hat , die entwendeten Gegenstände nicht
näher bezeichnen mit Ausnahme folgender Stücke
Tuchs ,

1 Stück schwarzes Tuch Nro . 118.
1
1
1
1
1
1
1
1

312 .
26 Elle»,
25 „

1829.
4900 .
2600.
2154 .
4000 .
1500.

26
22
18
28
29
26
29

ditto ditto
bronzfarb. ditto
blau ditto
ditto ditto
ditto ditto
grau ditto
ditto ditto
ditto ditto

die anderen Waaren , womit Herzberger handelt ,
sind : Baumwolle , Baumwollenzeug , Strickgarn,
Messer und Gabeln , Pfeifen und ordinair« Ga-
lanteriewaaren , von welchen sämmtlichen viele¬
entwendet ist.

Wir bringen diesen Diebstahl zur Fahndung
auf die Thäter und die entwendeten Gegenstände
einstweilen zur öffentlichen Kenntniß .

Brette» den 28 . Nov . 1836.
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Offenburq . ( Diebstahl . ) Dem
SchuhmacbergesellenAnton Löffler von Nusplin-
gen , dermalen dahier in Arbeit stehend , wlMen
im Laufe der letztverfloffenen Woche 4 fl . 39kr .
und zwar bestehend in einem Kronenthaler, einem
Kleinenthaler und 6 Sechskreuzerstücken entwen-
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det. DaS Geld befand sich in einem Geldbeutel
von blauer, rother und weißer Baumwolle, der
mit 2 messingenen Ringen versehen war und mit
dem Geld selbst ebenfalls entwendet worden ist.
Dies bringen wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Offenburg den 28 . November 1836.
Großh . Oberamt .

(1 ) R a st a t t. (Diebstahl.) Am 24 . d . M.
früh 10 Uhr wurde in der diesseitigenOberamls-
Registratur der unten naher bezeichnete Regen¬
schirm entwendet , was man Behufs der Fahn¬
dung hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Rastatt den 24 . November 1836.
Großh . Oberamt.

Beschreibung des Regenschirms .
Derselbe war von rothblauer Farbe und von

Baumwollenzeug , an dem Griff, welcher von
Horn ist , ist ein kleine » Stückchen hinwegge¬
brochen , statt eines Ringes ist an demselben ein
rother Bändel angebracht.

(2) Triberg . sDiebstahl .) Am Doner-
stag den 10. d . M. wurde dem Bauer Johann
Schneider von Schönwald ein Mantel , wel¬
cher auf sein Pferd gebunden war , entwendet .
Dieser Mantel ist von dunkelblauem Tuch und
zimlich lang , der Kragen ist ebenfalls lang , und
hat bi» über die Arme hinuntergereicht, oben ist
er mit einem stehenden Kragen versehen. Am
ober» Kragen befand sich ein übersilberteS Kett¬
chen , mit einem übersilberten Hacken - Bornen
herunter war der Kragen mit kleinen, mit dem
nämlichen Tuch überzogenen Knöpfchen nah an
einander , versehen . An einem vordem unter»
Flügel inwendig hat der Mantel mehrere Spritz,
flecken von rothem Wein oder Kaffee . Dieser
Diebstahl wird zum Zweck« der Fahndung zur
pffentlicken Kenntniß gebracht.

Triberg den 12 . November 1836.
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Baden . ^Aufforderung.^ Di« Putz¬
macherin Elise Möhler von Karlsruhe hat am
8. d . M. gegen Frau von Gimsty aus Pari»
eine Klag« bei diesseitigem Gerichte eingereicht,
und vorgetragen. dir Beklagte habe im Laufe
diese» Sommer» dahier mehrere Putzwaaren im
Werth von 298 fl . 26 kr . bei ihr gekauft , den
Kaufpreiß aber nicht bezablt. Es wurde daher
die Bitte gestellt , die Beklagte für schuldig zu
erklären , der Klägerin di« Summe von 298 fl.
26 D . nebst Zinsen vom Klagetage an bei Voll -
streckungSvermeidung zu bezahlen . Da der ge¬
genwärtige A«fenthall»ort der Beklagten «n» un»
bekannt ist, so wird dieselbe andurch aufgefordert

binnen 6 Wochen von heute an ihr« Vernehm¬
lassung auf die Klage anher elnzureichen, widri¬
genfalls die Thatsachrn der Klage alS zugestan¬
den und die Einreden als versäumt angesehen
würden . Baden den 14. November 1836.

Großh . Bezirksamt.
(1) Pforzheim . (Aufforderung.) Einem

wegen Diebstahlsverdacht dahier in Untersuchung
befindlichen Bauernknecht wurde ein eiserner Rad¬
schuh, über dessen Erwerb er sich nicht ausweisen
kann , abgenommen. Der Radschuh har eine
Länge von ungefähr 2 Schuh und dessen Boden
ist stark aufgeriffen. Dieses wird mit der Auf¬
forderung an den Eigenlbümer, sich dahier zu
melden, bekannt gemacht.

Pforzheim den 25 . November 1836.
Großh. Oberaml.

(1 ) Offenburg . sZurückgenommeneFahn¬
dung .^ Da die wegen des dahier bei einer Putz¬
macherin und in einem Kaufladen verübten Be¬
trugs ausgeschriebene Person beigefangen ist , so
wird die gegen dieselbe unterm 10 . v . M.
Nro. 24257. erlassene Fahndung anmit zurück¬
genommen.

Offenburg den 1. Dezember 1836.
Großh . Oberamt.

Kauf - Anträge .
sl) Gernsbach . s Holzversteigerung. )

Samstag den 10. Dec . werden aus den Domä-
mänenwaldungen des Kuppenheimer Forste»

715 tanncne Sägklötze ,
104 Stamm tannen Bauholz,

3 Kilpen ,
400 Hopfenstangen, und

20 Loose tannen Spähne und Rinden
versteigert werden , wozu sich die Liebhaber früh
9 Uhr zu Kuppenheim im Ochsen einfindea
können.

Gernsbach den 30. Nov. 1836.
Großh . Forstamt.

(2) Karlsruhe . (Weinvcrkauf.) Don¬
nerstag den 15 . December l. I . Vormittag»
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr, werden in den»
Gasthofe zum weißen Bären aus den Kellern
Ihrer Hoheiten der Herrn Markgrafen Wil¬
helm und Maximilian von Baden340Ohm
Ober - und Unterländer und Ueberrheiner-Wein«
von den Jahrgängen 1811 , 18 , 19 , 22 , 25 ,
26 , 32 , 34 und 1835 versteigert.

Karlsruhe den 27. November 1836.
Markgräfltche Oekonomie-Verrechnung .

(Hiebei eine Beilage .)
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